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Urs Bauer, Inhaber der 
Tischlerei Oscar Möbel & 
Objekte.

Auf der Optikermesse 
Mido in Mailand hat 

die Ludwig-Oehm-Seh
manufaktur den Preis  
für den bestdesignten 

Shop bekommen.

Exklusiver Rahmen für 
exklusive Brillen
Urs Bauer spielt im Ladenbau gerne ganz vorne mit.  
Seine Kollegin und Architektin in der Tischlerei hilft ihm dabei.

„Man kann auch als Handwerksbetrieb 
ohne Stardesigner und den Millionenetat 
eines Großunternehmens gestalterisch 
in der ersten Liga spielen“, weiß Urs 
Bauer. Für den Inhaber der Tischlerei 
Oscar Möbel & Objekte in Steinebach/
Sieg ist diese Aussage nicht nur ein 
theoretisches Lippenbekenntnis, sondern 
täglich gelebte Praxis. Für eines seiner 
jüngsten Projekte ist er auf der Optiker-
messe Mido in Mailand mit dem Preis für 
den bestdesignten Shop ausgezeichnet 
worden.

Für die prämierte Ludwig-Oehm-Seh-
manufaktur in Frankfurt hat Oscar Möbel 
& Objekte  als Generalunternehmer 
den kompletten Ausbau gemacht. Dafür 
hatte Bauer zwar keinen Millionenetat 
im Hintergrund, wohl aber eine eigene 
„Stardesignerin“: seine Kollegin und 
Architektin Kerstin Heider, die in der 
Tischlerei beschäftigt ist. Sie hat das 
Optikergeschäft geplant und aus den 
eher ungünstig geschnittenen Räumen 

einen Shop gezaubert, der den exklusiven 
Rahmen für exklusive Brillenmodelle 
bietet. Dort finden sich keine endlosen 
Brillenregale, sondern stattdessen einzeln 
angestrahlte Einzelstücke auf runden 
Tabletts, umrahmt mit einem schlichten 
Ring aus Stahl. Für die Möbel hat Bauer 
einen rissigen Rüsterstamm ausgewählt 
und die Risse schwarz ausgespachtelt. Auf 
vier Stelen aus massivem Rüster thronen 
als Blickfang vier ganz exklusive Brillen-
modelle. Vorne im Laden befindet sich 
der Kundenbereich, der eher Lounge- als 
Shop-Charakter hat. Sollte der Kunde 
einmal warten müssen, kann er sich hier 
wohlfühlen. Im hinteren Bereich schließt 
sich gut sichtbar das Optikerlabor mit 
moderner Ausstattung an. „Kein Projekt 
ist wie das andere, jedes erfordert einen 
einmaligen Ansatz“, sagt Kerstin Heider 
über ihre Arbeit. (TV)  W
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